
 

ZEIT DER 

GROSSEN 

PRÜFUNGEN    

„Es gibt nur einen einzigen klügsten Hund auf der Welt, und jeder 
besitzt genau diesen.“
 
In diesem Sinne wünscht der ÖJGV allen Jagdhundeführern einen 
schönen Herbst mit vielen gemeinsamen unvergesslichen 
Momenten mit ihren klugen Jagdhunden. Ihr Hund ist und bleibt 
der selbe nach einer Prüfung, wie er es vorher auch war, gleich wie 
das Prüfungsergebnis lautet. 
 
 
 
 

DER HERBST IST DIE ZEIT FÜR DIE 

ABHALTUNG GROSSER PRÜFUNGEN 

 
Im Herbst werden jedes Jahr die größten Prüfungen im 
Jagdhundebereich abgehalten. Rasse- und Vereinsübergreifend 
stehen sich die Prüflinge gegenüber, um die Arbeit ihrer Jagdhunde 
zu zeigen und beurteilen zu lassen. Die Aufregung dabei ist immer 
sehr groß, gilt es doch auch, ein würdiger Vertreter des eigenen 
Vereins zu sein. Vergessen wird dabei oft, dass alleine schon die 
Teilnahme an solch hochwertigen Prüfungen etwas besonderes ist. 
Auch wenn nicht alle bestehen, so kann jedes Gespann doch stolz 
darauf sein, ein Teil der Veranstaltung gewesen zu sein. 
Nachstehend können Sie alles über die 42. Verbandschweißprüfung 
in Kärnten lesen, die offen für alle Jagdhunderassen war. Auch über 
die CACIT Prüfung für die Vereine der Brackenkommission 
berichten wir in einem Rückblick. Und schließlich gab es auch noch 
eine 1.Schweißsonderprüfung der Jagdbezirke Horn und 
Waidhofen/ Thaya. 
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RÜCKBLICK: 
 

42. VERBANDSSCHWEISSPRÜFUNG in 

Kärnten am 13./14. Oktober 2023  
 
Die als SPFS ausgetragene Prüfung des ÖJGV fand im schönen 
Kärnten statt, in Zusammenarbeit mit dem Kärntner                                                                  
Jagdhundeprüfungsverein am 13./14. Oktober 2023 im Raum 
Kappel am Krappfeld/K.  
 
Das Prüfungswochenende fiel noch in die Verlängerung des 
Spätsommers mit milden Temperaturen, blauem Himmel und 
morgendlichen Nebelschwaden, die teilweise grandiose Blicke ins 
Tal bescherten.  

Freitag war der Tag des Fährtenanlegens in 
wunderschönen Revierteilen, auf gut 
vorbereiteten Verläufen und netten 
Revierführern. Im Anschluss an ein gemeinsames 
Mittagessen blieb noch genug Zeit, sich für den 
Festabend zu richten, manche verfolgten das 
Seminar vom Richterreferenten Mf. Erich 
Kauderer. 
Die Abendveranstaltung fand in der Trophäenhalle 
beim Lindenwirt statt, umrahmt von einer 
außergewöhnlich guten Jagdhornbläsergruppe. 
Die Fährten wurden verlost, die Ehrengäste 

sprachen die Grußworte, das Abendessen war sehr gut und die 
Stimmung bis in die späten Abendstunden sehr fröhlich. Alle 
fühlten sich wohl und konnten die Kärntner Gastfreundschaft 
genießen. EHRENGÄSTE: LJM Dr. Walter Brunner (am 
Prüfungstag), BJM Ing. Alfons Kogler, Landesjagdhundereferent 
Gerald Hopfgartner 
Am Prüfungstag hatte das Team des Kärntner Prüfungsvereins 
unter der Führung von Mf. Klaus Kloiber alles perfekt organisiert 
gehabt. Von den Schalen, dem Schweiß, den Fährten bis hin zu den 
Essensgutscheinen war alles bestens vorbereitet. Auch das Team 
des ÖJGV war gut vorbereitet mit der PrüfungsApp und 
ausreichender Zahl an Leistungsrichtern und Anwärtern, sodass 
die Prüfung flott im Revier und im Prüfungslokal abgewickelt 
werden konnte. Auch der LJM fand für die Veranstaltung nur 
lobende Worte und die Siegerehrung mit Übergabe der schönen 
Tonkrüge mit Logos, den Zeugnissen und Sonderpreisen konnte im 
Grünen bei Sonnenschein abgehalten werden. Danke an den 
Kärntner Prüfungsverein für die geschmackvollen Geschenke an 
den Präsidenten und die Generalsekretärin des ÖJGV. 
 

Einige der Fotos von der SPFS 
stammen von Christian Heinz, 
MBA - Paul Parey Verlag. Es 
werden in der Zeitschrift „Wild 
und Hund“ 2 Berichte über 
unsere Prüfung abgedruckt 
werden, danach können wir 
alle Bilder auf der ÖJGV 
Homepage zur Verfügung 
stellen. 



 

 
ERGEBNISSE:  
Es waren 20 Gespanne gemeldet, 18 sind angetreten. 
PL: Dr. Walter Anzböck (ÖJGV) 
PL-Stv.: Mf. Klaus Kloiber (Präsident des Kärntner JHPV) 
 

1. Preis 
Rasse G ÖHZB-Nr  Name Feld Wasser Wald  Gesamt      Rang 

A 
DJT R 10312 SAM v. GASSNERGRABEN (Los-Nr: 1)  64 1/20 
Hundeführer Klaus Lassnig, 9232 Rosegg, Am Sonnenhang 2 
Eigentümer Klaus Lassnig, 9232 Rosegg, Am Sonnenhang 2 
Züchter GÜNTHER REITBAUER A-8190 BIRKFELD WAISENEGG 71 

B 
DDR H 13600 XERA VON DER MORGENPIRSCH (Los-Nr: 16)  64  2/20 
Hundeführer Ronald Hensler, 2473 Potzneusiedl 
Eigentümer Ronald Hensler, 2473 Potzneusiedl 
Züchter JOHANN HIRSCH A-2305 ECKARTSAU WITZELSDORF 93 

C 
GR H 8757 VOXY GOLDEN MOUNTAIN SPRING`S ... (Los-Nr: 8) 64  3/20 
Hundeführer Christiane Schluder, 9560 Feldkirchen in Kärnten, Tauern 1 
Eigentümer Christiane Schluder, 9560 Feldkirchen in Kärnten, Tauern 1 
Züchter HEIDEMARIE KRENKL A-8600 FRAUENBERG FRAUENBERG 2 

D 
MVK H 4066 CHAYA v. LOBMINGTAL (Los-Nr: 3)  64  4/20 
Hundeführer Bernhard Hammer, 8753 Fohnsdorf, Lessingweg 8 
Eigentümer Bernhard Hammer, 8753 Fohnsdorf, Lessingweg 8 
Züchter MARKUS SCHNEEBERGER A-8020 GRAZ ALTE POSTSTRASSE 20/4 

E 
LR R 12812 GRISU OF THUNDERING HEART (Los-Nr: 9)  64  5/20 
Hundeführer Johannes NEFISCHER, 2283 Obersiebenbrunn, Bahnstrasse, 80 
Eigentümer Johannes NEFISCHER, 2283 Obersiebenbrunn, Bahnstrasse, 80 
Züchter WOLFGANG MANDL A-2115 ERNSTBRUNN MAISBIRBAUM 87 

 
2. Preis 
Rasse G ÖHZB-Nr Name Feld Wasser Wald  Gesamt  Rang 

A 
HS R 4166 CAR SZEPVÖLGYI NYOMKÖVETO (Los-Nr: 19)  54  6/20 
Hundeführer Georg Fladl, 8624 Aflenz 
Eigentümer Georg Fladl, 8624 Aflenz 
Züchter BARTA FERENC H-2091 EYTEK MESTER U 27 

B 
LR H 14554 FRANNY FINE OF PONDCASTLE (Los-Nr: 7)  54  7/20 
Hundeführer Walpurga Mlinar, 9150 Bleiburg, Wiederndorf 51 
Eigentümer Walpurga Mlinar, 9150 Bleiburg, Wiederndorf 51 
Züchter WALPURGA MLINAR A-9150 BLEIBURG WIEDERNDORF 51 

C 
RD R 25965 ARCO VOM BUCHSKOPF (Los-Nr: 13)  54  8/20 
Hundeführer ERWIN WADL, 9560 FELDKIRCHEN, ROTAPFEL 3 
Eigentümer Helga Happ, 9020 Klagenfurt am Wörthersee, Villacherstraße 237 
Züchter DIPL.ING. CHRISTIAN MALETZ A-9082 MARIA WÖRTH, DELLACH WÖRTHERSEE-SÜDUFERSTR. 244 

D 
DL H 6618 ESTA VON KOLLERSDORF (Los-Nr: 18)  50   9/20 
Hundeführer Johannes Barnet, 2292 Engelhartstetten, Obere Hauptstrasse 29 
Eigentümer Johannes Barnet, 2292 Engelhartstetten, Obere Hauptstrasse 29 
Züchter MARGIT ORTNER A-3474 ALTENWÖRTH KOLLERSDORF 52 
E 
KD R 9259 BARON ANTON VOM WOERTHERSEE (Los-Nr: 15)  42  10/20 
Hundeführer Tamara Rigelnik, 9073 Klagenfurt-Viktring, Lambichl, Bundesstraße 7 
Eigentümer Tamara Rigelnik, 9073 Klagenfurt-Viktring, Lambichl, Bundesstraße 7 
Züchter BRIGITTE MAIER-LEHMANN A-9020 KLAGENFURT DR.-WUTTE-STRASSE 24 
 

 

 

Gruppeneinteilung 



 

Bitte beachten: Die Prüfungsergebnisse dürfen von den Vereinen derzeit nur 

mit folgendem Vermerk auf deren Homepages veröffentlicht werden: „Die 
Veröffentlichung erfolgt mit dem Vorbehalt einer eventuellen Änderung innerhalb 
von 4 Wochen ab Prüfungsdatum.“ 

 

 
3. Preis 
Rasse G ÖHZB-Nr   Name Feld Wasser Wald  Gesamt  Rang 

A 
TIBR R 3828 FALK v. LECHTAL (Los-Nr: 5)  42  11/20 
Hundeführer Albin Eberharter, 6283 Hippach, Brandach 218 
Eigentümer Albin Eberharter, 6283 Hippach, Brandach 218 
Züchter FRANZ SCHEIDLE A-6653 BACH UNTERBACH 19A 

B 
LD H 10140 BELLA MIA v. ROTWILDGATTER (Los-Nr: 14)  38  12/20 
Hundeführer Hannes Fleischhacker, 9300 St. Veit an der Glan, Puppitsch 2 
Eigentümer Hannes Fleischhacker, 9300 St. Veit an der Glan, Puppitsch 2 
Züchter SARAH RESCHREITER A-5270 MAUERKIRCHEN HAMMERWEG 4, SCHABETSBERGER JUN. 2 

C 
BG H 6036 EXCITING ECLIPSE FROM STYRIAN COTTAGE   36  13/20 
(Los-Nr: 12) 
Hundeführer Barbara Haidl, 8142 Wundschuh, Am Kirchplatz 1 
Eigentümer Barbara Haidl, 8142 Wundschuh, Am Kirchplatz 1 
Züchter BARBARA HAIDL A-8142 WUNDSCHUH AM KIRCHPLATZ 1 

D 
GRMÜ R 1791 KEN VOM STEINMETZ (Los-Nr: 17)  32  14/20 
Hundeführer Matthias Franz Huber, 3663 Laimbach am Ostrong, Laimbach 3 
Eigentümer Matthias Franz Huber, 3663 Laimbach am Ostrong, Laimbach 3 
Züchter THOMAS SCHÄFER D-70435 STUTTAGRT LUDWIGSBURGER STR. 182 

E 
MVK H 4093 OXANA MAGASPARTI RUTINOS (Los-Nr: 10)  32  15/20 
Hundeführer Robert Baumgartner, 2002 Roseldorf, Hauptstraße 25 
Eigentümer Robert Baumgartner, 2002 Roseldorf, Hauptstraße 25 
Züchter ANNA MARMAROSI H-8635 ORDACSEHI BEM U.1 

F 
BG R 5486 OBELIX VON TEURNIA (Los-Nr: 6)  20 16/20 
Hundeführer Rudolf Raich, 2525 Schönau/Tr., Friedhofstraße 1/6/6 
Eigentümer Rudolf Raich, 2525 Schönau/Tr., Friedhofstraße 1/6/6 
Züchter ADOLF PUCHER & IRMGARD PUCHER A-9812 PUSARNITZ GÖRIACH 80/1 

G 
DL R 6632 BALTHASAR v. TEICHBODEN (Los-Nr: 20)  16  17/20 
Hundeführer Thomas Haingartner, 8754 Thalheim, Sonnenhang 12 
Eigentümer Thomas Haingartner, 8754 Thalheim, Sonnenhang 12 
Züchter HERWIG KOHLBACHER A-8773 KAMMERN HOCHSTRASSE 106 

 
n.b. 
Rasse G ÖHZB-Nr   Name Feld Wasser Wald  Gesamt  Rang 

PRT H 3290 COCO v. SZAPARY-PARK (Los-Nr: 2) -  00  18/20 
Hundeführer Sabrina Promreiter, 3151 St. Georgen am Steinfelde, Ochsenburgerstr. 27 
Eigentümer Sabrina Promreiter, 3151 St. Georgen am Steinfelde, Ochsenburgerstr. 27 
Züchter OTMAR STRONDL A-3843 DOBERSBERG AM SZAPARY-PARK 4 

 
n.a. 
Rasse G ÖHZB-Nr   Name Feld Wasser Wald  Gesamt  Rang 

DJT H 10138 AIKA v. LERCHENSITZ (Los-Nr: 11)   00   19/20 
Hundeführer Karin Ganster, 8302 Nestelbach bei Graz, Langegg-Ort 5 
Eigentümer Karin Ganster, 8302 Nestelbach bei Graz, Langegg-Ort 5 
Züchter FRIEDRICH ALMBAUER A-8225 PÖLLAU KÖPPELREITH 44 

 
WK H 3845 BIBI v. KREUZKOGEL (Los-Nr: 4)  00  20/20 
Hundeführer Hannes Krutzler, 7331 Tschurndorf, Hauptstrasse 59 
Eigentümer Hannes Krutzler, 7331 Tschurndorf, Hauptstrasse 59 
Züchter GEORG SCHNEDL A-8130 FROHNLEITEN LAUFNITZDORF 82 
 

 



 

 

 

 
 
               
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Danke sagen möchte der ÖJGV in erster Linie dem Team der 
Kärntner Freunde, die alles ganz toll im Griff hatten. Nicht nur das 
Organisatorische, sondern auch das Menschliche kam in den 
beiden Tagen nicht zu kurz. Danke an alle Beteiligten, die 
mitgeholfen haben, die Veranstaltung durchzuführen und allen 
Prüfungsteilnehmern vor Ort, die unserer Einladung gefolgt sind. 
Ein kräftiges Weidmannsheil an die Gespanne, die ihre 
Fährtenarbeit positiv abschließen konnten.  
Dem Kärntner Prüfungsverein gebührt ein extra Lob für das 
Engagement, mit dem sie diese Tage vorbereitet haben. Auch beim 
Team vom Gh. Lindenwirt möchten wir uns bedanken für die gute 
Verköstigung und die freundliche Aufnahme von unseren Gästen. 
Gratulation für die musikalische Begleitung unserer Veranstaltung 
an die Jagdhornbläsergruppe Wieting und die -gruppe „Salzerkopf“ 
Straßburg. 
Und nochmals danke für das kulinarische Geschenk, das Paulina 
natürlich auch gleich untersucht hat, denn es duftete sicher sehr 
gut und so ein Kärntnerwürstel wäre auch für sie sehr willkommen 
gewesen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

RÜCKBLICK: 
 

CACIT PRÜFUNG 2023 am 03./04. 11. 2023,  

St. Kathrein am Hauenstein/Stmk. 
 
INTERNATIONALE BRACKIERPRÜFUNG MIT CACIT-VERGABE 
DER FCI in Zusammenarbeit 
des AUSTRIAN BEAGLE CLUB (ABC), 
des Österreichischen Basset- und Laufhundeclub (ÖBaLC)und 
des Klub für Schweizer Laufhunde (KSL) 
 

Nach dem verlängerten Sommer dachte sich der Himmel wohl: „Ich 
zeige, was ich alles habe.“ Denn am Freitag, Tag des Festbanketts 
gab es für die meisten Teilnehmer Schnee bei der Anreise, 
Starkregen bei der Ankunft im Standquartier, frostige 
Temperaturen in der Nacht und Sonnenschein, blauer Himmel am 
Prüfungstag.  
Wir konnten über 70 Gäste am Festabend begrüßen.  
Als EHRENGÄSTE waren gekommen: 
der Bürgermeister von St. Kathrein- Peter Knöbelreiter, 
der BJM-Stv. aus dem Bezirk Weiz- Gernot Lankmaier, 
der Obmann des Jagdschutzvereins, Zweigstelle Birkfeld- Günter 
Schafferhofer 

und der Landesjagdhundereferent der Stmk.- Mf. Karl Haidic. 
 

Drei veranstaltende Vereine- drei weibliche Vorsitzende, eine 
Seltenheit im Jagdhundebereich- Präsidentin des ÖBaLC-Franziska 
Kampleitner und Obfrau des KSL- Andrea Bartak-Freese, die 
selbstverständlich auch vor Ort mit dabei waren und die 
Präsidentin des ABC. Der ÖBV als größter Brackenverein war durch 
den Präsidenten Mf. Wolfgang Wachter vertreten. Als Novum 
hatten wir auch einen Vertreter der jüngst in den ÖJGV 
aufgenommenen Rasse, den Coonhound zur Teilnahme an der 
Prüfung eingeladen und auch die Dachsbracken waren wieder 
einmal mit dabei. 
 

22 Leistungsrichter, 4 Anwärter und einige Beobachter, 
Vereinsvertreter, Ehrengäste, Prüfungsteilnehmer, Veranstalter 
waren zum Festabend gekommen, der musikalisch durch die 
Jagdhornbläsergruppe des Steirischen Jagdschutzvereins, 
Zweigstelle Vorau mit 3 Bläsern aus Vorau und Eichberg begleitet 
wurde. Nach der Verlosung der Reviere und den Fotos der Gruppen 
gab es ein gemeinsames Abendessen und geselligen Ausklang des 
Abends. 
 
 



 

 
Die Prüfung an sich wurde durch den Jagdreferenten des ABC, 
Mag. Sebastian M. Winter geplant und begleitet (alle Anwesenden 
sangen ihm sogar ein Geburtstagsständchen), der durch Andreas 
Ullmann vom ÖJGV unterstützt wurde. Es war das erste Mal, dass 
Brackenrassen eine Prüfung über die Jagdhundeapp abwickeln 
konnten. Die Richter waren sehr angetan von der neuen Technik. 
 

ERGEBNISSE: 
Es waren 12 Hunde gemeldet, von denen 11 zur Prüfung antraten. 
PL: Mag. Alexandra Lehner-Piesinger (ÖJGV/ABC) 
PL-Stv.: Mag. Sebastian M. Winter (ABC) 

 
1. Preis 
Rasse  G  ÖHZB-Nr  Name Feld Wasser Wald  Gesamt Rang 

A 
DBR H 8968 BAILY VON DER FÄHRTENTREUE (Los-Nr: 10)  290  1/12 
Hundeführer Martina Hafellner, BSc., 8712 Niklasdorf 
Eigentümer Martina Hafellner, BSc., 8712 Niklasdorf 
Züchter ANNE LENK D-8538 WEISCHLITZ TALTITZER STRASSE 36C 

B 
STBR R 2803 BORRO v. AUENSCHMIED (Los-Nr: 7)  277  2/12 
Hundeführer Oskar Bachinger, 8680 Mürzzuschlag, Kohleben 4 
Eigentümer Oskar Bachinger, 8680 Mürzzuschlag, Kohleben 4 
Züchter MARTIN EGGER A-9800 SPITTAL LEDERERGASSE 20 

C 
BRBR H 5480 DORA v. STODERTAL (Los-Nr: 8)  274  3/12 
Hundeführer Christopher Gruber, 8700 Leoben, Schladnitzgraben 55 
Eigentümer Christopher Gruber, 8700 Leoben, Schladnitzgraben 55 
Züchter MARKUS PERNKOPF A-4573 HINTERSTODER PRIELERWEG 4 

D 
JLH H 185 LUPA VON RUNGGALETSCH (Los-Nr: 9)  240  4/12 
Hundeführer Folko Balfanz, 1230 Wien, Kerngasse 1 
Eigentümer Folko Balfanz, 1230 Wien, Kerngasse 1 
Züchter FRITZ KELLER CH-7203 TRIMMIS SALTINISTRASSE 3 

 
2. Preis 
Rasse  G  ÖHZB-Nr  Name Feld Wasser Wald  Gesamt  Rang 

A 
BG H 5555 ANNERL VOM BLÜMELTAL (Los-Nr: 6)  239  5/12 
Hundeführer Gernot Kummer, 8724 Spielberg, Teichweg 2 
Eigentümer Monika Gruber-Kummer, 8724 Spielberg, Teichweg 2 
Züchter MONIKA GABRIELE GRUBER-KUMMER A-8724 SPIELBERG TEICHWEG 2 

B 
BGVP H 49 ILVY VOM HOXWIER (Los-Nr: 1)  223  6/12 
Hundeführer Sylvia Semrad, 1220 Wien, Teiläckergasse 20 
Eigentümer Franziska Kampleitner, 4501 Neuhofen an der Krems, Waldstraße 18 
Züchter URSULA CANTZ-SWIERSTRA D-85092 KÖSCHING AUGUST-MACKE-STR. 3 
 
 
 
 



 
 
 

n.b. 
Rasse G ÖHZB-Nr Name Feld Wasser Wald  Gesamt Rang 

TIBR R 3828 FALK v. LECHTAL (Los-Nr. 4)                                                  --  7/12 
Hundeführer Albin Eberharter, 6283 Hippach, Brandach 218 
Eigentümer Albin Eberharter, 6283 Hippach, Brandach 218 
Züchter FRANZ SCHEIDLE A-6653 BACH UNTERBACH 19A 

 
TIBR H 3563 BURGIS VOM GEROLSBACH (Los-Nr: 3)   -  8/12 
Hundeführer Thomas Rauch, 6283 Hippach, Schormis 105/2 
Eigentümer Thomas Rauch, 6283 Hippach, Schormis 105/2 
Züchter JAN WICKER D-85302 GEROLSBACH RIEDERNER ÄCKER 4 A 

 
BASH R 823 CHESTER v. FRANZOSENTEICH (Los-Nr: 2)    -  9/12 
Hundeführer Oliver Hellenschuss, 9212 Techelsberg am Wörther See, Arndorf 42 
Eigentümer Oliver Hellenschuss, 9212 Techelsberg am Wörther See 
Züchter KARL ZIMMERBAUER & GABRIELE GRUBER A-4483 HARGELSBERG HEIMLSTRASSE 13 

 
BG R VIVA VIGO VOM STURMGELÄUT (Los-Nr: 5)                                             -    10/12 
Hundeführer Peter Schacherbauer, * Burghausen, Descartesstraße 21 
Eigentümer Peter Schacherbauer, * Burghausen, Descartesstraße 21 
Züchter Anke und Frank Nabel D-17495 Lühmannsdorf, Karl Marx Straße 52a 
 

 z.g. 
Rasse G ÖHZB-Nr Name Feld Wasser Wald Gesamt Rang 

COON H 11 A STAR IS BORN PIELACHTAL (Los-Nr: 11)                                   00  12/12 
Hundeführer Martina Gonaus, 3212 Schwarzenbach an der Pielach, Brunnrotte 17 
Eigentümer Martina Gonaus, 3212 Schwarzenbach an der Pielach, Brunnrotte 17 
Züchter Michael Gonaus Brunnrotte 17; 3212 Schwarzenbach 
 

 n.a. 
Rasse G ÖHZB-Nr Name Feld Wasser Wald Gesamt Rang 

DBR H 8721 PEGGY v. KIENBÜHEL (Los-Nr: 12)                                          00  11/12 
Hundeführer JOSEF FISCHNALLER, * LÜSEN, ST. FLORIANWEG 32 
Eigentümer JOSEF FISCHNALLER, * LÜSEN, ST. FLORIANWEG 32 
Züchter RAIMUND BRUNNER A-9900 LIENZ LAVANT 36 
 
 
 
Bitte beachten: Die Prüfungsergebnisse dürfen von den Vereinen derzeit nur 

mit folgendem Vermerk auf deren Homepages veröffentlicht werden: „Die 
Veröffentlichung erfolgt mit dem Vorbehalt einer eventuellen Änderung innerhalb 
von 4 Wochen ab Prüfungsdatum.“ 

 
 
Danke an alle Beteiligten, die mitgeholfen haben, die Veranstaltung 
abzuwickeln und allen Teilnehmern vor Ort. Ein kräftiges 
Brackenheil an die Gespanne, die ihre Arbeiten positiv abschließen 
konnten. Ein besonderer Dank gebührt den Gastgebern, Barbara 
und Christoph Königshofer für die Zurverfügungstellung ihres 
Hotels und Reviers, den weiteren Reviergebern und den 
Revierführern, sowie den Jagdhornbläsern. Danke an alle Vereine 
der Brackenkommission und dem Klub Dachsbracke für Ihre 
Beteiligung. Nur durch ein erfolgreiches Miteinander kann so eine 
selektive Prüfung reibungslos ablaufen. 

 

 

 

 

 
 



 

 

RÜCKBLICK: 
 

1.Schweißsonderprüfung der Jagdbezirke  

Horn und Waidhofen/ Thaya am 03./04.11.2023  
 
Am 3.11./4.11.2023 veranstalteten die beiden Jagdbezirke in 
Jagdterrier die erste gemeinsame Schweißsonderprüfung für 
Jagdhunde aller Rassen. 
Unter der organisatorischen Federführung der beiden 
Vorstandsmitglieder des ÖJGV Ofö Mf. Erich Kauderer und Mf. 
Robert Riss sowie Herrn MMMst Michael Steiner vom 
Österreichischen Dachshundeklub und Klub Dachsbracke traten 
insgesamt je 7 Gespanne zu der ausgeschriebenen 
Schweißsonderprüfung mit Fährtenschuh sowie zur 
Schweißprüfung ohne Richterbegleitung an. 
Starkregen während des Tretens der Fährten und in der Nacht 
sorgten für erschwerte Bedingungen für die Gespanne.  
Beim grünen Abend fand nicht nur die Verlosung der Fährten 
statt, sondern konnten sich Hundeführer und Leistungsrichter 
über ihre Jagdgebrauchshunderassen in entspannter 
Atmosphäre austauschen. 
Unter der Prüfungsleitung des Bezirksjägermeisters von 
Waidhofen an der Thaya Mf. Albin Haidl (ÖDK) konnten letztlich 
je 4 Gespanne die SPFS wie auch die SPOR positiv bestehen. 
Hervorzuheben ist, dass bei der Prüfung 9 verschiedene 
Jagdhunderassen und Leistungsrichter sämtlicher FCI-Gruppen 
vertreten waren. 

   
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

ECKDATEN DER PRÜFUNG: 
 
Wetter:  
Freitag- Fährten treten bei starkem 
Regen 
Samstag- optimales Suchenwetter- 
kühl und sonnig 
Ehrengäste: 
ÖJGV Präsident Dr. Walter Anzböck 
BJM Karl Ruttenstock 
PL: BJM Mf. Albin Haidl 
PL-Stv./Organistoren: Mf. Robert 
Riss / Mf. Ofö Ing. Erich Kauderer / 
MMMst. Michael Steiner 
Jagdhornbläser: Gr. Siegharts 
Teilnehmende Rassen: 
BGS,LR,DJT,FTG,DBR,DL 
Teilnehmer: 15 Gespanne 
gemeldet / 14 angetreten / 8 
bestanden (7 SPFSoR, 7 SPFS) 
 



 

 
 

 Suchensieger bei der SPFSOR  
 mit allen 5 Verweiserpunkten in 46 Minuten wurde  
 Johann Reisenbauer mit seiner Dachsbracken- Hündin  
 „Ella vom Seidlhof“.   
 
 Prüfungssieger bei der SPFS  
 war Lydia Prankl mit Ihrer Bayrischen Gebirgsschweiss- 
 Hündin „Beja v. Oimsee“ erfolgreich. 
 
 
Die Siegerehrung wurde durch den Landesjägermeister von 
Niederösterreich DI Josef Pröll, den beiden 
Bezirksjägermeistern von Horn und Waidhofen/Thaya, Mf 
Albin Haidl und Karl Ruttenstock sowie dem ÖJGV-Präsidenten 
Dr. Walter Anzböck vorgenommen, der auch die Ehrenpreise 
des ÖJGV in Form einer Schützenscheibe sowie des neu 
kreierten ÖJGV-Gürtels vornahm. 

 
                   In seiner 
Ansprache betonte 
unser Präsident die 
Wichtigkeit dieser 
großen Prüfungen, 
die für jedes 
Gespann mit einem 
enormen Aufwand 
verbunden sind 
und zeigte sich 
erfreut darüber, 

dass die Nennungen zu den erschwerten Schweißprüfungen in 
letzter Zeit großen Zulauf finden konnten. 
Landesjägermeister DI Josef Pröll wies auf die besondere 
Wichtigkeit der Jagd mit fermen Jagdgebrauchshunden hin und 
lobte die hervorragende organisatorische Ausrichtung dieser 
Prüfung im schönen Waldviertel. 

 
 

Bitte beachten: Die Prüfungsergebnisse dürfen von den Vereinen derzeit  

nur mit folgendem Vermerk auf deren Homepages veröffentlicht werden: „Die 
Veröffentlichung erfolgt mit dem Vorbehalt einer eventuellen Änderung 
innerhalb von 4 Wochen ab Prüfungsdatum.“ 

 
 
 
 



 

 
 
ERGEBNISSE: 
 

I. Schweißprüfung mit Fährtenschuh ohne 
Richterbegleitung  
PL Mf. BJM Ökr. Albin Haidl-Trümel , Japons 
 

best. 
Rasse G ÖHZB-Nr  Name Feld Wasser Wald   

FTG R 14795 ELIOT II LEMART (Los-Nr: 6)      
Hundeführer Martin Grössinger, 2033 Dürnleis, Dürnleis 64 
Eigentümer Martin Grössinger, 2033 Dürnleis, Dürnleis 64 
Züchter MARIAN STEFEK SK-90033 MARIANKA STUROVA 104 
 

DJT H 10363 YARA VON OBERMAYERHOFEN (Los-Nr: 5)      
Hundeführer GERHARD MEIXNER, 3842 Thaya, Gartenzeile 46 
Eigentümer GERHARD MEIXNER, 3842 Thaya, Gartenzeile 46 
Züchter WILLIBALD FLECK & A-8272 SEBERSDORF NEUSTIFT 51 
 

DBR H 8870 FELLINA SCHEUCHENSTEIN (Los-Nr: 7)     
Hundeführer Thomas Rupp, 2393 Sparbach, Sparbach 1 
Eigentümer Thomas Rupp, 2393 Sparbach, Sparbach 1 
Züchter THOMAS HANDSTEINER A-3340 WAIDHOFEN/ YBBS SEEBERG 10 
 

DBR H 8836 ELLA v. SEIDLHOF (Los-Nr: 4)  PRÜFUNGSSIEGER   
Hundeführer Johann Reisenbauer, 2833 Bromberg, Holzerhöfen 2 
Eigentümer Johann Reisenbauer, 2833 Bromberg, Holzerhöfen 2 
Züchter JOHANN REISENBAUER A-2833 BROMBERG HOLZERHÖFEN 2 

n.b. 
Rasse G ÖHZB-Nr Name Feld Wasser Wald Gesamt Rang 

DL R 6661 ASCO VON DER ENGELSQUELLE (Los-Nr: 2)     
Hundeführer Richard Schön, 3763 Zettenreith, Zettenreith 28 
Eigentümer Richard Schön, 3763 Zettenreith, Zettenreith 28 
Züchter REINHARD HOFBAUER A-3730 EGGENBURG ENGELSDORF 62 
 

BGS H 9388 BRITTA v. MISCHLINGGRABEN (Los-Nr: 1)     
Hundeführer Julian Watzke, 7082 Donnerskirchen, Hofsatz 19a/1 
Eigentümer Werner Watzke, 2452 Hof am Leithagebirge, Limberggasse 17 
Züchter FRANZ WEISHAUPT A-9463 REICHENFELS WEITENBACH 45 
 

RD H 25493 KASSANDRA VON DER RAUHHAARMEUTE     
(Los-Nr: 3) 
Hundeführer Franz Zechner, 2572 Gerichtsberg, Nr. 24 
Eigentümer Franz Zechner, 2572 Gerichtsberg, Nr. 24 
Züchter MARIA DOLECEK A-2305 PFRAMA HNR. 69 

 
II. Sonderschweißprüfung mit Fährtenschuh  

PL Mf. BJM Ökr. Albin Haidl-Trümel , Japons 

3. Preis 
Rasse G ÖHZB-Nr   Name Feld Wasser Wald  Gesamt  Rang 

A 
BGS H 9316 BEJA v. OIMSEE (Los-Nr: 6)  32  1/8 
Hundeführer Lydia Prankl, 2392 Grub im Wienerwald, Theodor-Renner Weg 194 
Eigentümer Lydia Prankl, 2392 Grub im Wienerwald, Theodor-Renner Weg 194 
Züchter MARKUS MITTERMAYR A-4645 GRÜNAU IM ALMTAL WALDWEGSTRASSE 11 

B 
LR R 11136 USD SHRIMP VON STRASSBURG-KÄRNTEN  28  2/8 
(Los-Nr: 1) 
Hundeführer Martin Heimhilcher, 3420 Kritzendorf, Leander Köhlerweg 16 
Eigentümer Karin Kirchbaumer, 3420 Kritzendorf, Hadersfelderstr. 37 
Züchter DR. MARTIN MUSTER A-9341 STRASSBURG HAUPTSTRASSE 37 

C 
RD H 26277 BEATE VON MARIA SCHNEE (Los-Nr: 2)  22  3/8 
Hundeführer Kurt Buder, 9751 Vep, Bartok Utza 28 
Eigentümer Kurt Buder, 9751 Vep, Bartok Utza 28 
Züchter Michael Steiner A-2331 Vösendorf, Klausengasse 9 

 



 

 
 
 
D 
DJT R 10105 EDWARD v. WAXENECK (Los-Nr: 4)  18  4/8 
Hundeführer Manuel Schwarz, 2812 Hollenthon, Gleichenbach 23 
Eigentümer Manuel Schwarz, 2812 Hollenthon, Gleichenbach 23 
Züchter MICHAEL MITTEREGGER A-1170 WIEN EXELBERGSTRASSE 32 FORSTHAUS 

 
n.b. 
Rasse G ÖHZB-Nr Name Feld Wasser Wald Gesamt Rang 

DJT R 10294 ARON VON MOOSPOLLING (Los-Nr: 3) -  -  5/8 
Hundeführer Gottfried Vosl, 2620 Ternitz, Flatzerstraße 140 
Eigentümer Gottfried Vosl, 2620 Ternitz, Flatzerstraße 140 
Züchter WALTER GFELLNER A-4730 WAIZENKIRCHEN MOOSPOLLING 11 

 
RD R 26410 OBERON VON DER RAUHHAARMEUTE (Los-Nr: 7) -  -  6/8 
Hundeführer Klaus Szakacs, 7121 Weiden am See, Pappelgasse 4 
Eigentümer Klaus Szakacs, 7121 Weiden am See, Pappelgasse 4 
Züchter Maria Dolecek A-2305 Eckartsau, Pframa 69 

 
RD H 26167 NICOLETTA VON DER RAUHHAARMEUTE  -  7/8 
(Los-Nr: 8) 
Hundeführer Stefanie KAINEDER, 2333 Leopoldsdorf, Maria Lanzendorferstraße 14/1/1 
Eigentümer Stefanie KAINEDER, 2333 Leopoldsdorf, Maria Lanzendorferstraße 14/1/1 
Züchter Maria Dolecek A-2305 Pframa 69, 2305 Eckartsau 

 
n.a. 
Rasse G ÖHZB-Nr Name Feld Wasser Wald  Gesamt Rang 

PRT H 3290 COCO v. SZAPARY-PARK (Los-Nr: 5)  00 8/8 
Hundeführer Sabrina Promreiter, 3151 St. Georgen am Steinfelde, Ochsenburgerstr. 27 
Eigentümer Sabrina Promreiter, 3151 St. Georgen am Steinfelde, Ochsenburgerstr. 27 
Züchter OTMAR STRONDL A-3843 DOBERSBERG AM SZAPARY-PARK 4 
Copyright © 2023 ÖJGV - Digitaler Jagdhund 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

ÜBERGABE VON EHRUNGEN IM RAHMEN 

VGP ÖSTERR. FOXTERRIERKLUB (ÖFK) 

AM 30.09.2023, ST. OSWALD BEI FREISTADT 
   

Zum 9. Mal wurde dem Österreichischen Foxterrierklub die 
Abhaltung der VGP in St. Oswald bei Freistadt ermöglicht. Unser 
ganz besonderer Dank gehört wie jedes Jahr der Familie Kastl und 
Oberförster Günther Leister - Forstgut Rosenhof Gmbh & Co. KG, 
welche uns die Abhaltung der Prüfung ermöglichen.  
Im Rahmen der Preisverleihung war es uns möglich, Herrn LR-Kastl 
Gerhard und Herrn LR Sturmberger Manfred das kleine goldene 
Ehrenzeichen des ÖJGV für ihren Einsatz im Jagdhundewesen, 
sowie Herr Erich Etzlsdorfer und Herrn Oberförster Günther Leister 
die Dank- und Anerkennungsurkunden des ÖJGV, zu übergeben. 
Wir bedanken uns nochmals ganz herzlich für die Unterstützung.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

EHRUNGEN IM 

RAHMEN VGP 

DES ÖFK    



 
 

 

BM RAUCH BESTRAFT 

VERANTWORTUNGSVOLLE 

HUNDEHALTER 
08.11.2023 
 
ÖKV kritisiert falsche Maßnahmensetzung und fordert endlich 
Vorgehen gegen verantwortungslose Hundehalter, die Hunde nicht 
artgerecht halten und ausbilden. 
Wien (OTS) - Der Österreichische Kynologenverband (ÖKV) kritisiert 
die Ankündigung von Bundesminister Rauch, wonach Teile des 
Gebrauchshundesports verboten werden sollen. "Geblendet von 
einer Desinformationskampagne der Pfotenhilfe, die bereits 
juristisch untersucht wird, und einzelner Medien setzt Minister 
Rauch die falschen Maßnahmen. All jene, die mit viel Arbeit, 
Aufwand, Hingabe und Leidenschaft ihren Hund trainieren und 
alltagstauglich machen, werden bestraft, während 
verantwortungslose Hundehalter weiter machen können, wie 
bisher. Die angekündigten Maßnahmen lösen kein Problem, 
sondern schaffen vor allem für den gesamten 
Gebrauchshundebereich neue. Wir lehnen das daher ab und 
fordern das Ministerium auf, sich mit Stakeholdern und Experten 
an einen Tisch zu setzen, anstatt hier eine bloße Alibiaktion zum 
Schaden der verantwortungsvollen Hundehalter zu setzen", so 
ÖKV-Präsident Michael Kreiner. Er betont zudem, dass der Hund, 
der in Naarn die tödliche Bissattacke setzte, nicht im 
Gebrauchshundesport ausgebildet wurde: "Auch das ist eine 
Unwahrheit, die von der Pfotenhilfe verbreitet wurde", so Kreiner. 
"Wer im Gebrauchshundesport eine aggressionsfördernde 
Ausbildung sieht, hat den Nutzen der Ausbildung und des Trainings 
nicht verstanden. Der Hund wird ausschließlich auf Juteobjekte 
trainiert. Wird der Jutearm abgeschüttelt, folgt der Hund nur 
diesem. Wir laden Bundesminister Rauch ein, an einem Training 
teilzunehmen und sich vor Ort ein Bild von der Ausbildung zu 
machen." 

Der Gebrauchshundesport testet die Wesensstärke und den Gehorsam des Hundes und stellt 
fest, ob ein Hund für den Einsatz in Stresssituationen geeignet ist und wie er in solchen 
reagiert. Ihm wird vermittelt, dass er sein angeborenes Verhalten nicht selbständig, sondern 
nur unter Kontrolle ausleben kann. Das Training reduziert das Risiko eines selbständigen 
Auslebens und unkontrollierten Verhaltens.  
Das Ausüben von Druck oder Methoden, die dem Tierschutz widersprechen, sind verboten. 
Das Zufügen von Schmerzen, Leiden, Schäden oder schwerer Angst ist also strengstens 
untersagt. 

Mag. Philipp Ita, Kommunikation ÖKV 
 

 

 

 

AUS DEM ÖKV  

Folgen des 
tödlichen 
Vorfalls in OÖ 
beschäftigen 
den ÖKV. 
Auch wenn wir 
mit unseren 
Hunden keine 
Schutzarbeit 
machen, sollten 
wir als 
Hundeführer 
auch Bescheid 
wissen. 



 
 

 

 

PETITION GEBRAUCHSHUNDESPORT  
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Sportfreunde, 
  
auf Grund der Diskussionen um den Gebrauchshundesport 
wurde eine Petition gestartet. Neben allen Aktivitäten des ÖKV ist 
dies ein Beitrag um aufzuzeigen, dass sehr viele Personen hinter 
der Erhaltung des Gebrauchshundesports in Österreich stehen.  
 
Bitte leiten Sie diesen Link an Ihre Mitglieder weiter. 
  

https://www.change.org/p/erhaltung-des-internationalen-
gebrauchshundesport-mondioringsport-in-österreich 
 

 

Wir ersuchen um eine breit angelegte Unterstützung.  
 
Viele Grüße  

ÖKV-Vorstand 
 
 
 

 

 
 

TERMINE RICHTERREFERAT 2024 

 
LEISTUNGSRICHTERPRÜFUNG 
20.01.2024 Altlengbach 
Anmeldungen zur Leistungsrichterprüfung haben ausschließlich 
über die Geschäftsstelle des eingebenden Verbandsvereins unter 
Beifügung aller erforderlichen Unterlagen, insbesondere auch des 
Formulars Antrag auf Ernennung als Leistungsrichter für 
Jagdhunde, zu erfolgen. Diese müssen bis spätestens Freitag, 16. 
Dezember 2023 per Post beim Leistungsrichterreferenten 
(Kauderer Erich, 3763 Japons 57), einlangen. 
 
LEISTUNGSRICHTER-ANWÄRTER-SEMINAR 
Samstag, den 23.03.2024 findet in Altlengbach von 10.00 bis 15.00 
Uhr ein Leistungsrichteranwärterseminar statt. 
Genauer Seminarort wird auf der Homepage noch veröffentlicht. 
Ein LR-A-Seminar ist gemäß Richterordnung des ÖJGV von allen 
Leistungsrichter-Anwärtern verpflichtend während der ersten 
beiden Ausbildungsjahre zu absolvieren, ansonsten erfolgt eine 
automatische Streichung von der Richterliste. 
 

AUS DEM        

LR-REFERAT  

https://www.change.org/p/erhaltung-des-internationalen-gebrauchshundesport-mondioringsport-in-österreich
https://www.change.org/p/erhaltung-des-internationalen-gebrauchshundesport-mondioringsport-in-österreich


 

 
 

 

ROHRWEIHE 
 
Die Färbung der Rohrweihe variiert von schokoladebraun bis 
hellbraun beziehungsweise blaugrau, oft mit semmelgelbem 
Kopf. Als Zugvogel erscheint sie bei uns normalerweise Ende März 
und zieht bis Ende September ab. Alte Männchen kommen als 
erste zurück. Die Art zieht nicht nur tagsüber, sondern auch 
nachts. Sie ist in der Lage, Meere zu überqueren. Die 
Hauptüberwinterungsgebiete liegen in Afrika, sie kann aber auch 
im Mittelmeerraum überwintern. Nach der Ankunft im 
Brutgebiet finden auffällige Balzflüge im freien Luftraum statt.  
Alte Männchen haben auch Blaugrau im Gefieder und wirken 
dadurch „bunt“. Die Rohrweihe ist mit rund 400-600 Gramm etwa 
ein Drittel leichter als ein Mäusebussard, bei ähnlicher 
Flügelspannweite. Wie bei allen Greifvögeln, sind die Männchen 
kleiner als die Weibchen. Sie beherrscht den langsamen, 
energiesparenden Gleitflug und kann dadurch besser über hoher 
Vegetation jagen. Sie hört sehr gut und reagiert bei der Jagd 
unmittelbar auf Geräusche von Beutetieren. 
Im Burgenland ergab eine Umfrage der Universität für 
Bodenkultur, dass ein Großteil der Jagdausübungsberechtigten 
der Ansicht war, die Rohrweihe würde erwachsene Hasen 
erbeuten. In Wirklichkeit hat die Rohrweihe jedoch schwächere 
Fänge (Krallen) als der Mäusebussard, und Hasen über 400-500 g 
können kaum noch bewältigt werden. Der Feldhase ist keinesfalls 
die Hauptbeute der Rohrweihe. 
Für eine nüchterne Betrachtung ist es wichtig, dass die Rohrweihe 
ein Hauptfeind für Wanderratten und auch Wiesel ist. Sowohl 
Ratten als auch Wiesel haben mit 100-300 Gramm die optimale 
Beutegröße für die Rohrweihe und sind in zahlreichen Studien als 
ihre Beute dokumentiert.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

AUS DER 

TIERWELT 



 
 

 

HUNDEKRANKHEITEN IM ALTER 

 
Grauer Star 
Seniorhunde erkranken häufig an Grauem Star. Dabei wird die 
Sehkraft des Tiers stark beeinträchtigt. 
Die Symptome sind: 

• Trübung der Augen 

• Gräulicher „Schleier“ 
Die Behandlung erfolgt ausschließlich durch Operation. 
 

 
 
Tumore 
Die meisten Tumore bei Hunden entstehen in höherem Alter. Wie 
bei Menschen ist zwischen gutartigen und bösartigen Tumoren zu 
unterscheiden. Ein frühzeitiges Erkennen kann Hundeleben 
retten. 
Auf folgende Symptome ist zu achten: 
Schwellungen der Haut und Beulen unter der Haut 
Gewichtsverlust auch bei erhöhter Fütterungsmenge 
Müdigkeit 
Appetitlosigkeit 
Gegebenenfalls Berührungsschmerzen 

 
   
 
 
 
 
 

Welche Krankheiten treten bei älteren Hunden häufig auf? 
Arthrose 
Krankheiten von Leber und Niere 
Hormonelle Störungen (Schilddrüsenunterfunktion, Diabetes, 
Cushing) 
Herzerkrankungen, Zahnerkrankungen, Tumore, usw. 
 
 

FÜR DIE 

GESUNDHEIT 

UNSERER 

JAGDHUNDE  



 
 

 

LEBENDPRÄPARAT ZUR 

SALZBURGER JÄGERSCHAFT      

ÜBERSTELLT .Salzburger Jägerschaft“                     

 

 
Die Salzburger Jägerschaft vertritt die Interessen der Jägerinnen 
und Jäger im Bundesland Salzburg und setzt sich für die Erhaltung 
eines artenreichen und gesunden Wildbestandes ein. Die Jagd als 
älteste Nutzungsform liefert mit dem Wildbret ein hochwertiges 
Lebensmittel, verfolgt dabei das Prinzip der Nachhaltigkeit und 
bedingt damit eine hohe Verantwortung für heimische Wildtiere 
sowie deren Lebensraum. 
 
Tenneck, 25. Oktober 2023 – Der am 23. Mai 2023 zwischen 
Schwarzach und Lend im GJ St.Veit-Klamm von einem Zug 
erfasste Bär steht nach fünf Monaten Handwerkskunst des 
Präparationsbetriebes Niedermair den Jägerinnen und Jägern, für 
Ausbildungs- und Schulungszwecke als Ganzpräpart zur 
Verfügung. 
 
In fünfmonatiger aufwendiger Präparationsarbeit entstand ein 
lebensnah dargestelltes Ganzpräparat. Dem durch den 

Zusammenstoß mit dem Zug 
verletzten Bären fehlte eine 
Hinterpranke und er wies 
Verletzungen am Kopf auf. All dies 
wurde in aufwendiger Arbeit so 
präpariert, dass es nicht mehr zu 
sehen ist. „Dieses Präparat ist 
Handwerkskunst auf höchstem 
Niveau. Wir sind sehr dankbar, in 
Salzburg Präparationsbetriebe zu 
haben, die ihr Handwerk verstehen 
und derartige Großpräparate in 
dieser Qualität herstellen können“, 
ergänzt der Landesjägermeister. 

Nochmals herzlichen Dank dem Land Salzburg sowie Jagdleiter 
Franz Rachensperger für die Überlassung des in seinem Revier 
vom Zug erfassten Braunbären. 
 
 
 

 

 

AUS DEN 

LANDESJAGD

VERBÄNDEN  



 
 
 

ASP BREITET SICH WEITER AUS:  

NÖ JAGDVERBAND MAHNT ZU 

VORSICHTSMASSNAHMEN 

 
Die Afrikanische Schweinepest (ASP) ist weiter auf dem 
Vormarsch. In den vergangenen Wochen hat sie sich in Europa 
immer weiter ausgebreitet und nun auch die Balkanländer 
Kroatien und hier insbesondere Ostslowenien, Serbien sowie 
Bosnien-Herzegowina erreicht. Über 15.000 Hausschweine 
mussten bereits geschlachtet werden. Damit gibt es nunmehr 19 
europäische Länder, in denen 2023 Fälle gemeldet wurden. Auch 
die Situation in den Nachbarländern Deutschland, Slowakei, 
Ungarn und Italien bleibt weiter angespannt. 
Eine Einschleppung nach Österreich hätte schwerwiegende 
Folgen für die Schwarzwildpopulationen und die 
landwirtschaftlichen Betriebe. Angesichts der zu Ende gehenden 
Urlaubssaison und beginnenden herbstlichen Jagdsaison 
appelliert der NÖ Jagdverband daher, besonders vorsichtig zu 
sein und folgende Maßnahmen bei Urlauben umzusetzen, die 
eine Ausbreitung in Österreich verhindern sollen: 

• Vermeiden Sie Jagdreisen in ASP-betroffene Gebiete (eine 
aktuelle Ausbreitungskarte gibt es hier). 

• Jägerinnen und Jäger sollten bei Jagdreisen die 
Jagdausrüstung und Kleidung (v.a. die Schuhe) vor der 
Heimreise gründlich reinigen und desinfizieren. 

• Kleidung sofort nach Ankunft zu Hause in der 
Waschmaschine waschen. 

• Unbehandelte Trophäen, Fleisch oder verarbeitete 
Lebensmittel sollten nicht nach Österreich eingeführt 
werden. 

• Autoreifen vor der Rückfahrt gründlich reinigen. 
 
Über die ASP 
Die ASP ist eine für Haus- und Wildschweine ansteckende und 
meist fieberhaft verlaufende Tierseuche. Für andere Tiere und 
Menschen besteht keine Ansteckungsgefahr. Die Erreger sind 
sehr lange überlebensfähig, insbesondere in Blut, 
Fleischprodukten und Kadavern. Seit 15. Dezember 2019 gilt 
österreichweit eine Meldepflicht von Wildschwein-Fallwild bei 
der Veterinärbehörde. 
 
 
 
 



 

 
Maßnahmen des NÖ Jagdverbands 
Der NÖ Jagdverband hat mit unterschiedlichen Partnern bereits 
eine Vielzahl von Maßnahmen umgesetzt, die das 
Verbreitungsrisiko im Falle eines Ausbruchs möglichst 
minimieren sollen: 

• Jägerinnen und Jäger bejagen Schwarzwild intensiver 

• Einsatz des NÖ Jagdverbands für die gesetzliche 
Ermöglichung der Verwendung von künstlichen 
Nachtzielhilfen zur Schwarzwildbejagung 

• Abstimmung auf Bundesebene in der ASP-Task-Force des 
Sozialministeriums 

• Unterstützung für die Infokampagne der AGES 

• Regelmäßige Information über die Medien des NÖ 
Jagdverbandes 

• Hinweis auf ASP-Verbreitungskarten bei Ausstellung von 
Versicherungsbestätigungen für Auslands-Jagdreisen 

• Abstimmungstermine mit der Veterinärbehörde des 
Landes Niederösterreich 

• Unterstützung beim Ankauf eines Fest- und Elektrozauns 
durch das Land NÖ 

• Ausbildung von ASP-Spürhunden gemeinsam mit Polizei  
• Ich wünsche allen einen schönen November im bunten Blätterwald. 

 

Ich wünsche schöne Novembertage im bunten Blätterwald. 
Weidmannsheil und Ho-Rüd-Ho                 

                                                 
             
Mag. Alexandra Lehner-Piesinger  
Generalsekretärin des ÖJGV  
 


